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Liebe Kleinzellerinnen und Kleinzeller, 

der Gemeinderat hat einen bedeutenden Schritt beschlossen, der nicht nur 
uns, sondern auch 14 weiteren Gemeinden in Österreich Beachtung schen-
ken lässt. Wir wurden ausgewählt, eine Zukunftsgemeinde zu werden.

Zukunftsorte entwickeln gemeinsam Ideen und setzen gemeinsam Projekte 
um. Sie nutzen die vielfältigen Kompetenzen der einzelnen Gemeinden, um 
so gemeinsam Themen/Informationen auszutauschen.

Was bedeutet das genau? Es bedeutet, dass wir aktiv an unserer Zukunft ar-
beiten. Durch den erst kürzlich gestarteten Bürgerbeteiligungsprozess zum 
Thema Baukultur sowie den umgesetzten Maßnahmen in den verschiede-
nen Bereichen wie dem Agenda 21 Prozess und der FH Studie haben wir uns 
als Vorreitergemeinde positioniert.

Unsere Gemeinde geht mit gutem Beispiel voran, nicht nur innerhalb un-
serer Grenzen, sondern auch landesweit. Die Einladung, auf der TU Wien 
mitzuwirken und Inputs bei einem neuen Fachbuch zur Ortskernentwicklung 
zu geben, ist ein Beweis für die Anerkennung unserer Arbeit und Expertise 
auf diesem Gebiet.

Es erfüllt mich mit besonderem Stolz, dass unser Weitblick Früchte trägt. 
Fachzeitschriften und Bücher nehmen unsere Gemeinde als leuchtendes 
Beispiel wahr und erwähnen sie als Vorzeigegemeinde. Dies ist ein Zeichen 
dafür, dass wir auf dem richtigen Weg sind.

Als Bürgermeister liegt mir die Zukunft unserer Gemeinde besonders am 
Herzen. Ich bin fest davon überzeugt, dass wir durch gemeinsame Anstren-
gungen und kreative Ideen noch viele Erfolge entwickeln können. 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei jedem Einzelnen von euch bedanken, 
der dazu beigetragen hat, unsere Gemeinde zu dem zu machen, was sie 
heute ist. Eure Unterstützung, euer Engagement und eure Ideen sind von 
unschätzbarem Wert und treiben uns an, weiterhin das Beste für unseren 
lebenswerten Ort Kleinzell zu erreichen.

Bürgermeister Klaus Falkinger
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Wir informieren...

FLURSÄUBERUNG
23.03.2024
9:00 UHR

Die Gemeinde und 
BürgerInnen am Wort:

 Uns gefällt, 

das veranstaltete Sportlerg-
schnas im GH Scharinger. 
Danke an die Sektion 
Fußball des SK Kleinzell

Achtlos weggeworfene Ziga-
rettenstummel auf Wiesen 
und Wäldern

die Errichtung der E-La-
destation bei der Mehr-
zweckhalle - sie wird dem-
nächst fertiggestellt

 Uns gefällt nicht, 

Splittkehrung und 
Ortsplatzwaschen
Splittkehrung

Wir möchten euch informieren, 
dass am 2. + 3. April 2024 die 
beauftragte Straßenkehrmaschi-
ne der Firma Hartl im Einsatz 
sein wird. Die Kehrmaschine rei-
nigt unsere Straßen im Ortskern, 
Am Edhügel und Weigelsdorf, 
sowie entlang der Steinbruch-
straße (bis Gaisbauer) und 
entlang der Kleinzeller Landes-
straße (bis Holly). Alle anderen 
Ortsteile werden von unseren 
Bauhofmitarbeitern bereits eine 
Woche vorher gesäubert. Um 
einen reibungslosen Ablauf der 
Kehrarbeiten zu gewährleisten, 
werden die Fahrzeugbesitzer 
gebeten, ihre Autos nicht am 
Straßenrand bzw. nicht im Orts-
kern zu parken.

Ortsplatzwaschen
Termin: 3. April 2024 ab 13:00 
Uhr. Die Fahrzeugbesitzer wer-
den gebeten, ihre Autos nicht 
am Straßenrand bzw. nicht im 
Ortskern zu parken.

Ergebnis Blutspenden Aktion
Blutspenden sind eine der
wichtigsten und selbstlosesten
Handlungen, die Menschen für
ihre Mitmenschen tun können.
Man sorgt damit für die Versor-
gung der OÖ Krankenhäuser
mit Blut und Blutprodukten um
Patienten in Not zu helfen.
Bei der Blutspendeaktion am
26. Jänner 2024 bei uns in Klein-
zell konnten 88 Blutspender 
begrüßt werden. Der Blutspen-
dedienst des Roten Kreuzes OÖ 
bedankt sich bei allen Spendern 
sowie allen ehrenamtlichen Hel-
fern dieser Aktion.

Maibaumaufstellen mit Fest
SK Kleinzell
Der SK Kleinzell wird heuer den 
Maibaum aufstellen. In diesem 
Rahmen wird am Samstag den 
27. April 2024 ein kleines Fest 
mit Speis und Trank am Orts-
platz statt昀椀nden. Genauere 
Informationen werden noch 
zeitgerecht kommuniziert.

Bundesheer Angelobung
in Kleinzell
Erstmalig wird die Angelobung 
des Militärkommandos OÖ am 
Ortsplatz Kleinzell statt昀椀nden.
Ursprünglich war der Termin am 
29. Mai geplant. Aufgrund einer 
Terminüberschneidung wurde 
die Angelobung nun auf 
14. Juni 2024 verlegt. Genaue 
Infos folgen noch zeitgerecht.

Zugezogenen Stammtisch
Der heurige Zugezogenen 
Stammtisch 昀椀ndet am 5. Juli 
2024 um 15:00 Uhr statt.
Aufgrund der verschobenen An-
gelobung mussten wir auch den 
festgelegten Termin (14.6.2016) 
abändern. Nähere Infos sowie 
die Einladungen folgen noch 
zeitgerecht.
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Gemeinderats- 
sitzung vom
07.03.2024

Zukunftsgemeinden in Österreich

Rechnungsabschluss 2023
Der Rechnungsabschluss wurde 
nach den Bestimmungen der 
VRV 2015 (Voranschlags- und 
Rechnungsabschlussverord-
nung) erstellt. Trotz der pro-
gnostizierten Einbrüche bei 
den Ertragsanteilen konnte ein 
Überschuss in der laufenden 
Geschäftstätigkeit erwirtschaftet 
werden. Bei Einnahmen in Höhe 
von € 3.701.141,58 und Ausga-
ben von € 3.699.455,41 ergibt 
sich ein Überschuss von
€ 1.686,17. Zusätzlich konnten 
noch allgemeine Zuführungen 
in Höhe von € 42.502,18 und 
zweckgebundene Finanzmittel 
mit € 357.172,32 an investive 
Bauvorhaben getätigt werden.
 
Der Gesamtschuldenstand 
konnte von € 3.051.099,04 auf 
einen Endstand von 
€ 2.565.977,40 gesenkt werden. 
Dies ergibt eine Pro-Kopf-Ver-
schuldung von € 1.485,80 je 
Einwohner. 

Der Rücklagenstand konnte von 
anfänglichen € 141.509,21 durch 
Zuführungen und Entnahmen 
auf € 62.798,81 an zweckgebun-
denen Rücklagen und die allg. 
Investitionsrücklage von 

€ 804.134,30 auf € 785.820,47 
gesenkt werden, wobei ein inne-
res Darlehen in Höhe von 
€ 611.268,55 die Liquidität die-
ser allg. Investitionsrücklage auf 
€ 174.551,92 begrenzt. 
Die Bilanz stellt auf AKTIVA- und 
PASSIVA-Seite ein Vermögen in 
Höhe von € 21.819.795,03 am 
Ende des Jahres 2023 dar.  Für 
umfassende Informationen 
steht der Rechnungsabschluss 
2023 auf der Homepage der 
Gemeinde Kleinzell unter 
www.kleinzell.at zum Download 
bereit.

Grundsatzbeschluss 
Photovoltaik-Entwicklung 
Der Gemeinderat hat hinsicht-
lich der Photovoltaik-Entwick-
lung in der Gemeinde Kleinzell 
einen Grundsatzbeschluss 
gefasst. Demnach sollen zukünf-
tig PV-Projekte von Seiten des 
Gemeinderates grundsätzlich 
unterstützt werden. Natur-
schutzstellungnahmen sowie 
die PV-Strategie des Landes OÖ 
stellen aber einen wesentlichen 
Berücksichtigungsfaktor im Um-
widmungsverfahren dar. Jedes 
eingereichte PV-Projekt wird 
aber gesondert bewertet und 
beurteilt. 

Teilnahme am Projekt
„Energiekonzept 2040“
Die Gemeinde Kleinzell i.M. 
nimmt am bezirksweiten LEA-
DER-Projekt zur Erstellung 
eines „Energiekonzepts 2040“ 
teil. Dieses Projekt stellt eine 
昀氀ächendeckende Energieraum-
planung im Bezirk Rohrbach 
dar und hat zum Ziel, mögliche 
Energiequellen aufzuzeigen, um 
bis zum Jahr 2040 eine Energie-
autarkie im Bezirk Rohrbach zu 
erreichen. Ziel ist es auch, eine 
bezirksweit einheitliche Vorge-
hensweise hinsichtlich alternati-
ven Energieanlagen festzulegen. 
Nach Abzug der LEADER-Förde-
rung verbleiben bei den 
Gemeinden Kosten in Höhe von 
€ 0,25/Einwohner.

Beitritt zu „Zukunftsorte – 
Plattform der innovativen 
Gemeinden Österreichs“
Der Verein „Zukunftsorte“ wurde 
im Jahr 2018 gegründet und 
hat zum Ziel, eine Vernetzung 
von innovativen Gemeinden in 
Österreich zu scha昀昀en und die 
Innovationsfähigkeit sowie den 
Weitblick der Mitgliedsgemein-
den zu fördern. Durch den Er-
fahrungsaustausch können die 
Kommunen voneinander lernen. 
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Neues aus dem Gemeindeamt...

FINANZABTEILUNG BAUHOF

Unsere 昀氀eißigen Bauhofarbeiter 
sind derzeit dabei, die Spuren 
des Winters zu beseitigen und 
die Straßen und Wege der Ge-
meinde wieder auf Vordermann 
zu bringen. Auch diverse For-
starbeiten und die Grünschnitt-
p昀氀ege im Ort stehen auf dem 
Programm. Des weiteren wird 
die Gemeindestraße Steinbruch-
straße saniert. 

Ein paar kleine Zuschauer hatte unser Bauhofarbeiter Christoph Hofer beim Errichten der 
E-Ladestation.

Der Gesamt-Stromverbrauch 
der Gemeinde Kleinzell i.M. lag 
im Abrechnungsjahr 2022/2023 
bei 215.714 kWh. Die 昀椀nanzielle 
Belastung im Rechnungsab-
schluss 2023 belief sich auf 
€ 58.610,-. Davon wurden 
€ 16.381,86 von unseren 4 
Photovoltaikanlagen (Volks-
schule, Gemeindehaus, Bauhof 
& Kläranlage) als Volleinspei-
ser-Anlagen erzeugt. Hier ergibt 
sich ab 2024 eine Änderung auf 
die Überschusseinspeisung zum 
Markttarif.

Die Mitgliedsbeitrag beträgt 
€ 1.000,-/Jahr und ist für mind. 3 
Jahre zu entrichten. 

Verlängerung Förderung für 
Klimaticket Junior
Der Gemeinderat hat die Ge-
meindeförderung zum Kauf 
eines Klimatickets Junior der-
art verlängert, dass zum Oö. 
Klimaticket Junior ein Gemein-
debeitrag von € 50,- und zum 
Klimaticket Ö Junior eine För-
derung von € 100,- einmalig im 
Jahr 2024 gewährt werden. 

Granitland Sommerspaß 2024; 
Trägervereinbarung
Zur Durchführung der 
gemeindeübergreifenden Som-
merferienbetreuung „Granitland 
Sommerspaß 2024“ wurde vom 
Gemeinderat eine Trägerverein-
barung mit der Oö. Hilfswerk 
GmbH abgeschlossen. Die El-
ternbeiträge mussten aufgrund 
der allgemeinen Teuerung und 
Lohnkostensteigerung um 10% 
angehoben werden.  
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Liebe Kleinzellerinnen und 
Kleinzeller,

wir, Elisabeth Leitner und 
Benjamin Altrichter, wenden uns 
heute an euch,  da wir mit der 
spannenden Aufgabe betraut 
wurden einen Prozess mit 
Bürger:innenbeteiligung zu den 
Themen „Baukultur und Bauent-
wicklung in Kleinzell“ zu konzi-
pieren und durchzuführen. Wir 
beschäftigen uns beide schon 
lange mit Entwicklungsprozes-
sen in ländlichen Räumen und 
arbeiten am liebsten mit enga-
gierten Bürger:innen. In unserer 
Freizeit sind wir beide im Verein 
„LandLuft“ ehrenamtlich aktiv 
(www.landluft.at).

Bei unserem ersten Online-Ter-
min am 15.01.2024 wurden mit 
dem Kernteam aus Gemeinde-
vertreter:innen der Projektver-
lauf sowie die geplanten
Veranstaltungen besprochen 
und festgelegt. 

Wir starten mit einer ausführ-
lichen Projektinformation und 
einem Fragebogen die in jeden 
Haushalt kommen sowie ei-
ner ö昀昀entlichen Veranstaltung 
am 4. April 2024 im Gasthaus 
Scharinger. Im weiteren Verlauf 
wird es auch einen Workshop 
für eine kleinere Gruppe geben, 

einen Baukultur Filmabend, 
viele Best Practice Beispiele, 
den gemeinsamen Besuch einer 
thematischen Veranstaltung und 
Ausstellung und Programm für 
Schüler:innen aus Kleinzell.

Um den vielfältigen Begri昀昀 „Bau-
kultur“ aufzubrechen, wird es 
zukünftig in jeder Gemeindeinfo 
eine sogenannte „Baukultur-In-
fo“ geben. Diese soll zeigen, dass 
Baukultur keine Raketenwis-
senschaft ist sondern die qua-
litätsvolle Gestaltung unseres 
Lebensumfeldes beschreibt und 
somit alle etwas dazu beitragen 
können - das ist somit schon die 
erste Baukultur-Info:

Baukultur machen Menschen 
wie du und ich!

Baukultur ist kein abgehobe-
nes Anliegen von Expert:innen, 
sondern entsteht dort, wo 
Menschen aktiv die Gestaltung 
ihres Lebensraumes in die Hand 
nehmen. Im Idealfall bilden 
sich Projektteams von Betro昀昀e-
nen, Expert:innen und politisch 
Verantwortlichen, die in Summe 
eine hohe Lösungskompetenz 
für die Gestaltungsfragen des 
eigenen Umfeldes mitbringen.

Baukultur und Bauentwicklung in Kleinzell: 
Gemeinsam gestalten wir unsere Zukunft!

Wir freuen uns auf die Zeit in 
Kleinzell und ho昀昀en, viele von 
euch persönlich kennenlernen 
zu dürfen!

Liebe Grüße
Elisabeth & Benjamin

Elisabeth Leitner  
Dr.techn., Dipl.Ing., MBA

Personal für Sommerferienbetreuung 2024
dringend gesucht

Auch heuer wird eine durchge-
hende Sommerbetreuung in der 
Zeit von 08. Juli bis 6. Septem-
ber 2024 in den Räumlichkeiten 
der Volksschule angeboten. 
Für die Betreuung der Kinder 

sucht das Hilfswerk dringend 
noch Personal. Wenn du min-
destens 18 Jahre alt bist und 
Spaß daran hast, mit Kindern zu 
arbeiten, oder jemanden kennst, 
der daran Interesse haben 

könnte, dann bitte melde dich 
bei uns am Gemeindeamt. 
Siehe Rückseite!

Benjamin Altrichter, MArch
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Aktion 
„Sauberes 
Kleinzell“ 
Wir sind auch 2024 wieder für 
die Umwelt unterwegs und la-
den euch ein, mitzumachen und 
achtlos weggeworfenen Abfall 
entlang von Straßen, Bächen 
und ö昀昀entlichen Grün昀氀ächen 
einzusammeln und fachgerecht 
über die Gemeinde entsorgen 
zu lassen.

Unter dem Motto „Hui statt 
Pfui“ 昀椀ndet also am Samstag 
den 23.03.2024 im Gemeinde-
gebiet wieder eine ca. 2-stündi-
ge Flursäuberungsaktion statt. 
Wir starten wieder um 9:00 
Uhr vorm Gemeindeamt. Gerne 
möchten wir euch daher ein-
laden und bitten, euch wieder  
zahlreich an dieser Aktion zu 
beteiligen und freuen uns, auf 
eure tatkräftige Mithilfe. Im 
Anschluss gibt es eine kleine 
Bewirtung.

Heizkostenzuschuss-Aktion 2023/24

Auch heuer gibt es vom Land 
OÖ  wieder die Heizkostenzu-
schuss Aktion. Der Antrag kann 
nur mehr online beantragt 
werden unter: 
www.land-oberösterreich.
gv.at.

Was wird gefördert?
Für die Beheizung des Wohn-
raumes, gleichgültig mit wel-
chem Energieträger, wird an 
sozial bedürftige Personen ein 
Zuschuss von 200 Euro ge-
währt.

Welche Voraussetzungen müs-
sen erfüllt sein?
Die Gewährung des Zuschusses 
ist von der Höhe des Einkom-
mens abhängig.

Der Zuschuss wird an jene 
Personen ausbezahlt, deren 
Jahresbruttoeinkommen aus 
dem Jahr 2022 je Haushalt sum-
miert, nachfolgende Werte nicht 
überschreitet:
• Einpersonenhaushalte: 

Jahresbruttoeinkommen bis 
17.700,00 Euro

• Mehrpersonenhaushalte: 
Jahresbruttoeinkommen bis 
25.000,00 Euro

Die Prüfung des Antrages erfolgt 
mittels automatisierter Unter-
stützung. Bei Vorliegen der Vor-
aussetzungen wird der Zuschuss 
genehmigt. Die Auszahlung des 
Zuschusses erfolgt durch Über-
weisung auf ein Konto bei einem 
Geldinstitut im SEPA-Raum, das 
im Antrag bekanntzugeben ist.

Es wird das Jahresbruttoeinkom-
men im Jahr 2022 pro Haushalt 
zur Berechnung herangezogen. 
Als Einkommen wird der Ein-
kommensbegri昀昀 entsprechend § 
2 Einkommensteuergesetz 1988 
– EStG 1988 angewendet.

Es muss sich bei der Wohnung, 
für die der Heizkostenzuschuss/
Energiekostenzuschuss bean-
tragt wird, um den Hauptwohn-
sitz handeln, die Wohnung muss 
sich im Bundesland OÖ be昀椀n-
den und ständig bewohnt sein.
         
Die Antragsfrist läuft noch bis 
31. März 2024.

Sehr gerne sind die Mitarbeiter 
am Gemeindeamt bei der An-
tragsstellung behil昀氀ich.

„Wohnen mit Service“ mitten im Ort

Das frühere Gasthaus Holly im 
sogenannten Wiedersteinhaus 
wird zum Lebensmittelpunkt für 
bis zu zehn Mieter:innen direkt 
am Ortsplatz. Seit Dezember 
wird umgebaut und ein neues 
lebenswertes Zentrum errichtet. 
Neben den Mietwohnungen 
wird eine Praxis für Physiothera-
pie & Osteopathie, eine Hebam-
menberatungsstelle für Ge-
burtsvorbereitungskurse usw., 
sowie der Verein „Wohnen mit 
Service“ in dem Gebäude Platz 
昀椀nden. Das Projekt soll im April 

2025 bezugsfertig sein.
Für die Wohnungen gibt es 
schon einige Bewerbungen. 
Kleinzeller Bürger:innen werden 
bei der Vergabe der Mietobjek-
te bevorzugt. Zielgruppe sind 
ältere Menschen mit geringem 
Unterstützungsbedarf und mit 
Interesse an gemeinschaftlichen 
Aktivitäten. Wer eine Verände-
rung in Richtung eigenständiges 
Wohnen im Ortszentrum über-
legt, sollte sich bitte sehr bald 
melden. Gesellschaft und All-
tagsunterstützung gibt es dazu, 

wenn gewünscht. Ab Herbst 
werden noch nicht vergebene 
Wohnungen auch an Bewerber 
der Umlandgemeinden verge-
ben.
Weitere Informationen und Kon-
takt: www.wohnenmitservice.
at oder telefonisch unter 0664-
88514363 beim Vereinsobmann 
Toni Hochenburger.
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Das Rote Kreuz Neufelden 
blickt erneut auf ein Jahr voller 
bedeutender Einsätze und 
engagierter Arbeit zurück. 
Angeführt von einem Team von 
ehrenamtlichen Helfern und 
professionellen Kräften hat die 
Organisation einen unschätz-
baren Beitrag zum Wohle der 
Menschen geleistet.

Im Jahr 2023 hat das Rote Kreuz 
Neufelden zahlreiche Heraus-
forderungen gemeistert. Von 
der Unterstützung bei lokalen 
Veranstaltungen bis hin zur 
Bereitstellung lebensrettender 
Erste-Hilfe-Maßnahmen bei 
Unfällen und Notfällen war die 
Organisation stets zur Stelle.

Das Engagement und die 
Selbstlosigkeit der Mitglieder 
des Roten Kreuzes Neufelden 
verdienen höchste Anerkennung 
und Dankbarkeit. Ihr Einsatz 
ist ein wertvolles Gut für alle 
Menschen und macht nicht nur 
Neufelden zu einem sichereren 
und unterstützenden Ort für alle 
Einwohner.

Mit einer kleinen Aufmerksam-
keit hat sich Bgm. Klaus Falkin-
ger im Namen der Gemeinde 
Kleinzell im Mühlkreis beim 
Dienstführenden der Ortsstelle 
Neufelden Klaus Autengruber 
für die unermüdliche Arbeit 
bedankt. 

Das Rote Kreuz Neufelden leistet unermüdlichen 
Einsatz und wertvolle Unterstützung

Am Foto Bgm. Klaus Falkinger und Patrick Fürthner 
bei der Übergabe des Geschenkes an Dienstführenden 
Klaus Autengruber.

Mit Freude verkünden wir die 
Ehrung von Hermann Hofer, 
dem Obmann des Schwarzen 
Kreuzes Kleinzell, der im feierli-
chen Rahmen der Bezirkstagung 
in Ulrichsberg mit dem Großen 
Goldenen Ehrenkreuz ausge-
zeichnet wurde. Sein großes 
Engagement, insbesondere 
im Hinblick auf die P昀氀ege und 
Erhaltung der Kriegsgräber in 
Polen, ist bewundernswert. Un-
ter den zahlreichen Gratulanten 
waren unter anderem Bürger-
meister Wilfried Kellermann von 
Ulrichsberg (am Foto links) und 
Bezirkshauptmann Mag. Valen-
tin Pühringer (Foto Mitte).

Herzliche Gratulation und 
höchste Anerkennung für diese 
herausragende Leistung!
 

Hermann Hofer erhält Großes Goldenes Ehrenkreuz 
für Verdienste um Kriegsgräberp昀氀ege
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Herzlich 
Willkommen in 
Kleinzell

Wir gratulieren den Eltern 
Christine Knoll-Gabriel und 
Stefan Knoll, sowie Iklima und 
Stefan Kohl zum Nachwuchs 
und wünschen den Familien viel 
Freude und eine schöne Zeit.

Wir gratulieren unseren Jubilaren

Teo Kohl
Geb. 28.07.2023

Theodor Knoll
Geb.09.08.2024

Wir gratulieren Karl Rummer-
storfer, welcher am 28.12.2023 
seinen 95. Geburtstag begang.
Zu diesem besonderen Anlass 
überreichte ihm Bürgermeis-
ter Klaus Falkinger eine kleine 
Geschenkbox. 

Herzlichen Glückwunsch lieber 
Karl, möge dein Leben weiterhin 
von Gesundheit, Glück und un-
endlicher Erfüllung geprägt sein.

TIPP der 
Sozialberatungs-
stelle Rohrbach

P昀氀egen Sie einen na-
hen Angehörigen mit 
mindestens
P昀氀egestufe 4 und Ihr 
Einkommen ist monat-
lich nicht höher als 1.500 Euro 
netto?
• dann beantragen Sie den Ange-
hörigenbonus (monatlich
€ 125,-) über Ihre Sozialversiche-
rung oder wenden
Sie sich an Ihre Sozialberatungs-
stelle zur Antragstellung.

Gerne geben wir nähere Infor-
mationen entweder persönlich
mit vorheriger Terminvereinba-
rung oder telefonisch unter
07289-8851 69344 oder 69318

Ihre Beraterinnen für Soziales
Daniela Loidl und Astrid Hör-
leinsberger Bezirkshauptmann-
schaft Rohrbach

Förderungen des 
Landes OÖ
Das Land OÖ bietet einige 
Förderungen für Familien mit 
Hauptwohnsitz in Österreich an. 
Den aktuellen link zu allen Fa-
milienförderungen des Landes 
Oberösterreich 昀椀ndet ihr auf 
unserer Homepage unter Förde-
rungen bzw. Formulare.

Das GranitBiker Nachwuchs-
training startet wieder!
Wir würden uns freuen vie-
le  Mädels und Jungs beim 
Trainingsauftakt begrüßen zu 
dürfen. Unser 25-köp昀椀ges Be-

treuerteam freut sich schon auf 
viele neue Gesichter. Lerne auch 
du die Liebe zur Bewegung und 
zum Mountainbiken kennen.
Unser Ziel ist es, euch das Biken 
im Gelände zu lernen und euch 
dann auch beim Reinschnup-
pern in den Rennsport zu 

begleiten.
Mindestalter 4-5 Jahre und das 
Bremsen und „Radln“ ist Voraus-
setzung.

Start der Trainings:
Mittwoch 3. April, 18:00 Uhr 
Tre昀昀punkt: Gföret (ca.17:45)

Die GranitBiker 
informieren
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Kleinzell unterstützt Familien

Bei der letzten Kleinzeller Weih-
nachtsspendenaktion haben 
Bürgerinnen und Bürger von 
Kleinzell zusammengeholfen, 
um die Familien Kaiser/Santner 
und Pühringer/Mitmannsgruber 
昀椀nanziell zu unterstützen.

Diese großzügigen Spenden 
sollen den Familien helfen, die 
notwendigen Ausgaben für die 
beiden Kinder Lea und Valentina 
zu decken, die oft eine 昀椀nan-
zielle Belastung darstellen. Ob 

Gemeinschaftliche Solidarität für Lea und Valentina

medizinische Hilfsmittel, Thera-
pien oder spezielle Geräte – jede 
Unterstützung trägt dazu bei, 
den beiden Kindern ein komfor-
tableres Leben zu ermöglichen 

Rund 4.000,- Euro sind insge-
samt im Zeller Kaufhaus, in der 
Praxis von Michaela Falkinger 
und Hannes Lauß, sowie über 
das Spendenkonto für die Fa-
milien zusammengekommen. 
Im Namen der beiden Familien 
Kaiser/Santner und 

Pühringer/Mitmannsgruber be-
danken wir uns bei allen Spen-
dern, die ihre Großzügigkeit und 
Anteilnahme gezeigt haben. Die 
vielen Spendengelder sind ein 
Zeichen dafür, dass in Kleinzell 
echte Gemeinschaft und ge-
genseitige Hilfe gelebt werden. 
Wir sind stolz darauf, Teil einer 
Gemeinschaft zu sein, die sich 
füreinander einsetzt und zu-
sammenhält, wenn es darauf 
ankommt.

Bgm. Klaus Falkinger und Marktleiterin Susanne Reitetschlä-
ger bei Übergabe der Geldspenden an die Familien.
Foto oben: zu Besuch bei Magdalena Kaiser und Manuel 
Santner mit ihrer Tochter Lea. Foto rechts: Daniela Pühringer 
und Andreas Mitmannsgruber mit ihren Töchtern Valentina 
und Malene. 

Spielsachenverkauf beim Frühlingsmarkt

Beim 2. Zeller Frühlingsmarkt 
am Freitag den 15. März 2024 
haben Kinder die Möglichkeit, 
nicht mehr gebrauchte Spielsa-
chen zu verkaufen. 
Wann: 14:00 bis 18:00 Uhr
Wo: Mehrzweckhalle Kleinzell

Bitte um Anmeldung bei 
Magdalena Kaiser unter:
0680 / 14 35 310
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Gewerbeimmobilie in Kleinzell zu vermieten
Der Sportklub Kleinzell sucht Nachmieter

Praxis/Büro/Atelier/Lager (81m2) 
im ausgebauten Dachgeschoss 
des Sportheim Kleinzell zu 
vermieten. Bis zuletzt wurde 
das Objekt als Massagepraxis 
genutzt. Utensilien aus dem 
Massagebetrieb (Liegen, Emp-
fangsbar, Solarium,... ) können 
übernommen werden.

2015 wurde ein Vollwärme-
schutz gemacht. Es besteht auch 

die Möglichkeit, einzelne Räume 
(z.B. Solariumraum) nicht zu 
mieten.

Goldhaubenfrauen feiern 300 Jahre

Insgesamt 300 Jahre feiern 4 
Jubilarinnen der Goldhauben-
gruppe Kleinzell. 
Den „Geburtstagskindern“ gratu-
lieren wir recht herzlich zum 
90er, 80er, 70er und 60er!
Elfriede Gaisbauer beglückwün-
schen wir zum 90. Geburtstag! 
Mit einer guten Portion Humor 
unterstützt sie die Goldhauben-
gruppe seit vielen Jahren mit 

ihren vielfältigen Talenten. 
Rosa Höglinger feiert ihren 80. 
Geburtstag! Mit Stolz trägt Rosa 
ihre Goldhaubentracht und 
ist zuverlässig bei allen Ausrü-
ckungen ein wertvoller Teil der 
Gemeinschaft.
Ehrenobfrau Maria Pühringer 
gratulieren wir zum 70. Geburts-
tag! Aktiv wie eh und je steht sie 
mitten im Leben und der Gold-

haubengruppe mit Rat und Tat 
zur Seite. 
Obfrau Anneliese Laimer dürfen 
wir zum 60. Geburtstag gratu-
lieren! Wir sind stolz und freuen 
uns über eine so engagierte und 
liebenswerte Obfrau. 

Zu euren Geburtstagen wün-
schen wir euch viel Glück und 
Gesundheit, Sonnenschein, 
Lachen und Liebe, eine Prise 
Abenteuer und tolle, neue Erin-
nerungen!
Die Goldhaubengruppe Kleinzell 
bedankt sich für 
viele Jahre ehrenamtliche En-
gagement für das Brauchtum 
und die Gemeinschaft!

Du willst Teil unserer Gruppe 
werden? 
Dann melde dich einfach bei ei-
ner der Goldhaubenfrauen oder 
direkt bei Anneliese Laimer 
unter 0680.2461855. Wir freuen 
uns auf dich!

Ein Bericht der Goldhaubengruppe Kleinzell im Mühlkreis

• 3 (Behandlungs)-Zimmer 
mit Laminat

• Empfangsraum mit Laminat
• Warteraum mit PVC-Boden
• Solariumraum mit PVC-Bo-

den

Details auf www.sk-kleinzell.at
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Änderung der Einkaufsgrenzen im 
Rotkreuz-Markt

Ein Schicksalsschlag in der Fa-
milie, eine plötzliche Krankheit 
oder der Verlust des Arbeitsplat-
zes. Armut kann jeden tre昀昀en 
und es gibt viele Gründe, warum 
Menschen mit einem geringen 
Einkommen auskommen müs-
sen. Seit 01.01.2024 haben sich 
die Einkaufsgrenzen im Rot-
kreuzmarkt geändert.

Einkaufsberechtigung

Einkaufsberechtigt sind alle 
Personen, die unter folgenden 
Einkommensgrenzen (Netto) 
liegen:
• 1-Personen Haushalt: max. 

€ 1.375,-
• 2-Personen Haushalt (Ehe-

partner, Lebensgemein-
schaft): max. €1.950,-

• Für jedes im Haushalt leben-
de unterhaltsp昀氀ichtige Kind: 
€ 350,- (Lehrlinge, Zivildie-
ner, Präsenzdiener scheinen 
nicht auf)

• Das wöchentliche Einkaufs-
limit für Klienten beträgt € 
30,- pro Woche. Der Ein-
kaufswert pro Kunde pro 
Ö昀昀nungstag errechnet 
sich aus € 30,-  / Anzahl der 
Ö昀昀nungstage. (Bei zwei Ö昀昀-
nungstagen je € 15,- bei drei 
Ö昀昀nungstagen je € 10,-)

Berechtigungskarte
Um im Rotkreuz-Markt einkau-
fen zu können, ist eine soge-
nannte Berechtigungskarte bzw. 
Bezugsausweis notwendig. Alle 
Personen, die unter den ange-
führten Einkommensgrenzen 

liegen, können diese an der 
zuständigen Rotkreuz-Stelle 
bzw. Gemeinde beantragen. Der 
Ausweis berechtigt zum Waren-
bezug in den Rotkreuz-Märkten 
und ist bei jedem Einkauf vorzu-
zeigen.

Man benötigt dazu:

• Einkommensnachweis
• Foto
• Meldezettel
• Lichtbildausweis

Für nähere Informationen und 
für die Beantragung einer Be-
rechtigungskarte kontaktieren 
Sie einfach Ihre Rotkreuz-Be-
zirksstelle!

OÖ Hundehaltegesetz -Novelle 2022

Dieses Landesgesetz bezweckt 
die Vermeidung von Gefährdun-
gen und unzumutbaren Beläs-
tigungen von Menschen und 
Tieren durch Hunde sowie einen 
sicheren und verantwortungsbe-
wussten Umgang mit Hunden. 
  
Als Gemeinde tragen wir eine 
bedeutende Verantwortung für 
das harmonische Zusammen-
leben von Mensch und Hund 
in unserem Ort. Es ist daher 
unsere P昀氀icht nach den Richtli-
nen des OÖ Hundehaltegesetzes 
zu handeln und entsprechend 
zu reagieren, wenn uns diverse 
Hundeau昀昀älligkeiten oder Vor-
fälle zugetragen werden.

Das betri昀昀t in erster Linie Hun-
de, bei denen auf Grund be-
stimmter Tatsachen von einem 
erhöhten Gefährdungspotential 

für Menschen und Tiere ausge-
gangen werden kann.

Das Einschreiten der Gemeinde 
ist dann zwingend notwendig, 
wenn ein Hund als au昀昀ällig gilt, 
nämlich dann, wenn ein Hund 
einen Menschen oder ein Tier 
durch Biss schwer verletzt hat, 
ohne selbst angegri昀昀en worden 
zu sein, oder wiederholt Men-
schen gefährdet hat, ohne selbst 
angegri昀昀en worden zu sein.

Eine verantwortungsvolle Hun-
dehaltung umfasst nicht nur die 
Bedürfnisse des Hundes selbst, 
sondern auch die Rücksichtnah-
me auf andere Bürgerinnen und 
Bürger sowie ihre Bedürfnisse 
und Sicherheit. Dazu gehören 
beispielsweise die Einhaltung 
von Leinenp昀氀ichten, das ord-
nungsgemäße Entsorgen von 

Hundekot und die Beachtung 
von Ruhezeiten in Wohngebie-
ten.

An dieser Stelle ist es uns auch 
wichtig zu betonen, dass das 
Hundehaltegesetz nicht dazu 
dient, Hundehalter zu schika-
nieren, sondern vielmehr dazu, 
klare Regeln und Standards 
festzulegen, die das Zusammen-
leben von Hund und Mensch 
erleichtern.
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Über 11.000 Unterschriften für 
Linzer Regional-Stadtbahn
Die überparteiliche Petition 
"JETZT Regional-Stadtbahn Linz 
auf Schiene bringen" wurde 
am 3. November gestartet und 
fordert eine Intensivierung 
der Planungen für die Regio-
nal-Stadtbahn Linz.
Die Initiatoren sind überzeugt, 
dass die Regional-Stadtbahn 
sehr viele Verkehrsprobleme 

lösen kann und nur das Zusam-
menwirken aller Beteiligten die 
Umsetzung ermöglicht.

In nur zweieinhalb Monaten 
konnten 11.069 Unterschrif-
ten für das Projekt gesammelt 
werden. Diese Unterschriften 
wurden nun an die Grüne Bun-
desministerin Leonore Gewess-

ler übergeben. Im Gespräch mit 
ihr haben die Initiatoren darauf 
hingewiesen, dass eine so große 
Zahl an Befürwortern dieses zu-
kunftsweisenden Verkehrspro-
jektes ein Auftrag sein sollte, 
die ausstehende Vereinbarung 
zwischen Bund und Land Ober-
österreich rasch abzuschließen.

Ministerin Gewessler zeigte sich 
bei der Übergabe der Unter-
schriften erfreut, dass sich so 
viele Menschen positiv für das 
Projekt einsetzen und versi-
cherte, dass sie voll hinter dem 
Projekt Regional-Stadtbahn Linz 
stehe. Sie brachte auch zum 
Ausdruck, dass nach so vie-
len Jahren der Diskussion nun 
endlich die richtigen Schritte 
in Richtung Umsetzung gesetzt 
werden müssen.

Ein Dankeschön an alle, die sich 
an diesem Projekt beteiligen.

Unterschriften der Petition "JETZT Regional-Stadtbahn Linz auf Schiene bringen“ an 
Bundesministerin Gewessler übergeben. 

Die Abfalltrennung und -entsor-
gung über den Gelben Sack ist 
für uns alle noch neu. Wer die 
Verpackungen im Gelben Sack 
trennt, tut der Umwelt Gutes 
und bereitet den Weg für eine 
ökologische Wiederverwertung 
der Sto昀昀e.

Damit uns allen die Säcke an 
windigen Tagen nicht um die 
Ohren 昀氀iegen, hat der BAV ein 
paar Tipps fürs 昀氀ugfreie Raus-
stellen:

• Den Sack bitte erst am Vor-
tag der Abholung draußen 
bereitstellen.

• Knote den Sack mit dem 
Zugband gut zu und nutze 
die Schlaufe um den Gelben 
Sack beispielsweise an ein 
Zaungitter zu hängen (nicht 
anbinden).

• Oder: Sichere den Sack mit 
einem schweren Gegen-
stand gegen das Weg昀氀iegen.

Tipps für ein sicheres Rausstellen des Gelben Sacks
So vermeiden wir Flugunfälle und fördern Recycling
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Information zum Thema 
Schadensfall bei Wasserschäden

Wir möchten die damaligen 
Änderungen des Oö. Wasserver-
sorgungsgesetzes hinsichtlich 
der Begri昀昀sbestimmung von 
Wasser-Hausanschlussleitungen 
nochmal in Erinnerung rufen.

Früher: Kosten für die Herstel-
lung und Instandhaltung der 
Wasserleitung hatte Objektei-
gentümer nur bis zur Grund-
stücksgrenze.

NEU: Objekteigentümer muss 
die Kosten für die Herstellung 
und Instandhaltung der Hausan-
schlussleitung bis zum Absperr-
ventil (Schieber) tragen.
Hinweis: Bitte Versicherungs-
verträge überprüfen, es sollten 
bei einem Wasserleitungsscha-
den ggf. auch die außerhalb 
des Grundstücks entstandenen 
Schäden von dem Versiche-
rungsschutz umfasst sein.

Freiwilliges Engagement hat in 
Österreich einen hohen Stellen-
wert. Fast 50 % der Bevölkerung 
ab 15 Jahren betätigen sich 
freiwillig und leisten somit einen 
unverzichtbaren Beitrag für den 
Zusammenhalt der Gesellschaft. 
Es ist erwiesen, dass sinnstiften-
de Tätigkeiten unser Wohlbe-
昀椀nden steigern und so bewahr-
heitet sich der Slogan „Helfen 
macht glücklich“.

Auch das ARCUS Sozialnetzwerk 
bietet zahlreiche Möglichkeiten 
sich freiwillig zu engagieren. 
Dabei können die eigenen 
Fähigkeiten in den unterschied-
lichsten Bereichen unentgeltlich 
eingebracht werden. Gerade eh-
renamtliche Mitarbeiter*innen 
spielen bei der Begleitung von 
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen eine wichtige Rolle. Sie brin-
gen Abwechslung in den Alltag 
und tragen zur Inklusion bei.  

Möglichkeiten Zeit zu schenken:
• Begleitung in der Freizeit 

(Sportplatz, Kirche, Friedhof, 
Konzert, Urlaub…) und zu 
Arztterminen

• Spazierengehen, Singen, 
Basteln, Gesellschaftsspiele

• Gemeinsam lernen (schrei-

Anderen Zeit schenken
Freiwillige Mitarbeit bei ARCUS  

ben, rechnen, lesen)
• Mithilfe im Haushalt/Garten, 

bei Festen oder Veranstal-
tungen

• und vieles mehr
• 

Eine Einschulung und Begleitung 
durch eine Ansprechperson in 
der jeweiligen ARCUS-Einrich-
tung bietet Orientierung und 
Unterstützung. Selbstverständ-
lich sind bei ARCUS alle Freiwilli-
gen unfall- und haftp昀氀ichtversi-
chert. 
Freiwillige Helfer*innen gehen 
bei ARCUS einer sinnvollen 
Tätigkeit nach, erfahren Dank-
barkeit und Wertschätzung. Sie 
können die Perspektive wech-
seln und die eigenen Sozialkom-
petenz fördern.

Interesse für freiwilliges En-
gagement geweckt?
Dann gleich mit einer der 
ARCUS-Einrichtungen oder mit 
Frau Gerlinde Arnreiter (Frei-
willigen-Management ARCUS) 
Kontakt aufnehmen. 

Kontakt:
ARCUS Sozialnetzwerk
Gerlinde Arnreiter, MSc, 
Freiwilligen-Management
gerlinde.arnreiter@arcus-sozial.
at

0664/88 71 34 36
07283/8531-124
www.arcus-sozial.at

Bei ARCUS gibt es viele Möglichkeiten sich freiwillig zu 
engagieren. So wie zum Beispiel beim gemeinsamen 
Spielen oder als Lernunterstützung.

Fotorechte: ARCUS Sozialnetzwerk
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Neue Förderungen der Klima- und Energie-
Modellregion Donau Böhmerwald

Förderung Mustersanierung:

Gefördert werden umfassende 
Sanierungsprojekte von betrieb-
lich genutzten und ö昀昀entlichen 
Gebäuden.
• Maßnahmen zur Verbesse-

rung des Wärmeschutzes
• Maßnahmen zur Anwen-

dung erneuerbarer Energie-
träger

• Maßnahmen zur Steigerung 
der Energiee昀케zienz

Der maximale Fördersatz (ohne 
Zuschläge) beträgt 40 % aber 
maximal bis zu den beihilfe-
rechtlichen Höchstgrenzen der 
förderbaren Kosten.

Die Förderungsobergrenze pro 
Projekt beträgt
800.000 Euro.
Anträge müssen bis zum 
13.09.2024 um 12:00 einge-
bracht werden.

Hier geht´s zur Homepage:

Energiesparen im Haushalt: 
Beratung und Gerätetausch

Gefördert wird eine bedarfso-
rientierte Energiesparberatung 
für private, armutsbetro昀昀ene 
Haushalte sowie der Austausch 
ine昀케zienter Elektrogroßgeräte 
gegen energiee昀케ziente Elektro-
großgeräte. Die Preissteigerun-
gen im Energiebereich sind eine 
große Belastung für die öster-
reichische Bevölkerung und 
besonders für Menschen mit 
geringem Einkommen. Umso 
wichtiger ist es, wo möglich den 
Energieverbrauch zu reduzieren 
und damit langfristig Kosten 

zu sparen. Besonders alte oder 
schadhafte Elektrogroßgerä-
te sind oft Ursache für einen 
erhöhten Energieverbrauch in 
privaten Haushalten.

3 Schritte zur Förderung bei 
Caritas Österreich:
Erstberatung:
Hier wird überprüft, ob der 
Haushalt die Kriterien für eine 
weitere Unterstützung erfüllt. 
Diese Beratung 昀椀ndet in den 
Beratungsstellen statt, auch 
Telefon- oder Onlineberatung ist 
möglich.
Energiesparberatung:
Die Energiesparberatung 昀椀ndet 
im Haushalt statt. Dabei werden 
einfach umsetzbare Energie-
sparmaßnahmen geprüft und 
gemeinsam besprochen.
Gerätetausch:
Wenn im Rahmen der Energie-
sparberatung festgestellt wird, 
dass die vorhandenen Elek-
trogeräte ausgetauscht wer-
den sollen, ist ein kostenloser 
Tausch möglich. Getauscht wird 
ein Gerät pro Haushalt (Herd, 
Kühlschrank, Waschmaschine, 
Geschirrspüler).

An wen richtet sich die Ener-
giesparberatung?
Zielgruppe sind Personen, die 
einen Hauptwohnsitz in Öster-
reich haben. Zusätzlich muss 
eine der folgenden Vorausset-
zungen erfüllt sein:
• Befreiung von den Rund-

funkgebühren (GIS-Befrei-
ung)

• Bezug des Heizkostenzu-
schuss des Landes

• Bezug von Sozialhilfe oder 
Ausgleichszulage

• Bezug von Wohnbeihilfe

Hier geht´s zur Homepage:

Förderinformation: „Versor-
gungssicherheit im ländlichen 
Raum“

„Energieautarke Bauernhöfe“ 
Die Preise für PV-Anlagen und 
Speicher sind gefallen. Bester 
Zeitpunkt um Ihren Bauernhof 
energieautark zu machen! 
Noch ist der Förderungtopf of-
fen und Gelder können abgeholt 
werden.  

Die Förderhöhen in Modul A 
betragen
bis 10kWp: 285€ pro kWp
>10kWp-20kWp: 250€ pro kWp
>20kWp-100kWp: max. 160€ pro 
kWp

Für Speicher (max. 50kWh) gibt 
es pro kWh 200€

Für Maßnahmen Notstromfunk-
tionalität pauschal 850€.

Hier geht´s zur Homepage:

Bei ARCUS gibt es viele Möglichkeiten sich freiwillig zu 
engagieren. So wie zum Beispiel beim gemeinsamen 
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Was tut sich in Kleinzell?
Veranstaltungsvorschau

März 2024
15. März 2024   - 2. Zeller Frühlingsmarkt + Spielsachenverkauf ab 14:00 Uhr
16. März 2024   - Kleinzeller Tarockturnier 18:00 Uhr im GH Scharinger
22. März 2024   - Seniorenbund Wanderung
23. März 2024   - Flursäuberung / Frühjahrskonzert Musikverein 20:00 Mehrzweckhalle
24. März 2024   - Fußball Meisterschaft SK Kleinzell

April 2024
2. April 2024   - Splittkehrung
3. April 2024   - Ortsplatzwaschen FF ab 13:00 Uhr
5.+ 6. April 2024  - Tennis Auswintern
6. April 2024   - Beginn Samstagsausfahrten GranitBiker
9. April 2024   - Seniorenbund Kegeln im GH Wöhrer ab 17:00 Uhr
10. April 2024   - Seniorenbund Tagesaus昀氀ug
18. April 2024   - Radausfahrt Seniorenbund um 14:00 Uhr
19. April 2024   - Abgabetermin Feuerlöscher zur Überprüfung ab 17:00 Uhr FF Haus
20. April 2024   - Frühjahrsübung FF
23. April 2024   - Abholung Feuerlöscher ab 17:00 Uhr im FF Haus
25. April 2024   - Frühjahrskränzchen Pensionistenverband 14:00 Uhr GH Scharinger
27. April 2024   - Kleinzeller Erstkommunion in der Pfarre Neufelden / 
      Maibaumaufstellen SK Kleinzell
30. April 2024   - Wanderung Pensionistenverband 10:00 Uhr /Ersatztermin Maibaumaufstellen 

Mai 2024
4. Mai 2024   - Frühjahrsausfahrt GranitBiker
5. Mai 2024   - 1. Weckruf um 5:00 Uhr Musikverein im Bereich Edhügel West und Bäckergasse
    - Floriani Messe FF 8:30 beim FF Haus 
10. Mai 2024   - Seniorenbund Muttertagsfeier 10:30 Uhr GH Scharinger
11. Mai 2024   - SPÖ Frauenfrühstück Gasthaus Scharinger / Kleinzeller Monatsmarkt
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